
Tätigkeitsbereich
PflegeassistentInnen unterstützen diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegepersonen 
sowie ÄrztInnen in ihrer täglichen Arbeit. Der 
Tätigkeitsbereich umfasst u.a. drei zentrale 
Aufgabengebiete:

•	Mitwirkung an und Durchführung von 
übertragenen Pflegemaßnahmen

•	Handeln in Notfällen
•	Mitwirkung bei Diagnostik und Therapie 

Die Ausbildung dauert in der familienfreundli-
chen Teilzeitvariante 14 Monate bzw. 60 Wo-
chen und umfasst insgesamt 1600 Stunden, 
die wie folgt aufgeteilt sind:

36 Theoriewochen jeweils MO bis FR  
von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

17 Praktikumswochen (4 Blöcke)  
zu je 40h/Woche, je nach Dienstplan

5 Wochen Ferien

2 Wochen Studium und  
Abschlussprüfungen

Theoretische Ausbildung
•	 Grundsätze der professionellen Pflege I
•	 Pflegeprozess I (einschließlich EDV)
•	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation
•	 Grundzüge und Prinzipien der Akut- und 

Langzeitpflege einschl. Pflegetechnik (Teil 1)
•	 Grundzüge medizinischer Diagnostik  

und Therapie in der Akut- und Langzeit- 
versorgung einschl. medizinische  
Pflegetechnik (Teil 1)

•	 Grundzüge und Prinzipien der Akut-  
und Langzeitpflege einschließlich  
Pflegetechnik (Teil 2)

•	 Grundzüge medizinischer Diagnostik  
und Therapie in der Akut- und Langzeit- 
versorgung einschl. medizinische  
Pflegetechnik (Teil 2)

•	 Kooperation, Koordination und Organisation I
•	 Entwicklung und Sicherung von Qualität I
•	 Lernbereich Training und Transfer I

Praktische Ausbildung
•	Akutpflege im operativen und konservativen 

medizinischen Fachbereich
•	Langzeitpflege (Pflegeheim, mobile Pflege,  

geriatrische Tageszentren, Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderungen)

•	Wahlpraktikum (mobile, ambulante,  
teilstationäre und stationäre Pflege)

Aufnahmevoraussetzungen:
•	 abgeschlossene Schulpflicht
•	 vollendetes 17. Lebensjahr
•	 optimalerweise abgeschlossene Lehre 

oder mehrjährige Berufserfahrung 
•	 gesundheitliche Eignung, erfolgte  

Impfungen laut Infektionsschutzformular
•	 Vertrauenswürdigkeit 
Voraussetzung für eine Aufnahme in die  
Pflegeassistenz ist ein positiv absolviertes 
Aufnahmeverfahren.
 
Folgende Bewerbungsunterlagen sollten  
bis 31. Dezember 2021 eingereicht werden:
•	 Bewerbungsschreiben   
•	 tabellarischer Lebenslauf mit Foto
•	 Geburtsurkunde und Staatsbürgerschafts-

nachweis (Kopie)
•	 Zeugnis der 8. Schulstufe (Kopie)
•	 Abschlusszeugnis über weitere Schul-  

oder Berufsausbildung (Kopie)
•	 Arbeitszeugnisse bzw. Arbeitszeitbestäti-

gungen (Kopie)
•	 Gesundheitsbogen und  

Infektionsschutzformular  
(Download auf unserer Homepage 
www.gukps-lienz.at)

•	 Strafregisterauszug wird erst vor Beginn 
der Ausbildung angefordert
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Bewerbungsadresse:
Institut für Gesundheitsbildung Lienz  

E. v. Hibler-Straße 5, 9900 Lienz

Für weitere Auskünfte steht die  
Schuldirektorin, Mag. Manuela Girstmair,  

unter der Tel. 04852/606/85205 oder  
per Mail (m.girstmair@gukps-lienz.at)  

zur Verfügung. 

Finanzielle Unterstützung durch das Fachkräftestipendium  
oder die AMG „Pflegestiftung Tirol“ möglich!

Als Folge der demografischen und soziokulturellen Entwicklung ergeben sich gerade im Pflegebereich neue 
Herausforderungen und Betätigungsfelder, wodurch aber auch  neue Ausbildungsvarianten notwendig werden. 
Mit 4. April 2022 startet an der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Lienz bereits zum zweiten Mal eine 
familienfreundliche Teilzeitausbildung zur Pflegeassistentin bzw. zum Pflegeassistenten.

Pflegeassistenz
Familienfreundliche Teilzeitausbildung

4. April 2022 bis 25. Mai 2023

Bgm. Dr. Andreas Köll | Obmann des Gemeindeverbandes A. ö. Bezirkskrankenhaus Lienz
Lienz, November 2021

Jetzt bewerben!

Vielleicht  Deine  Chance!
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Ausbildung und Kinderbetreuung unter einem Dach!
Am Institut für Gesundheitsbildung Lienz stehen ab 
April 2022 zusätzlich neue großzügige Räumlichkei-
ten für die Kinderbetreuung, welche vom Osttiroler 

Kinderbetreuungszentrum übernommen wird, zur Verfügung.

Nähere Auskünfte gerne bei GF Fr. Mag. Sabine Bodner
Tel.: 04852-68418 oder Mail: info@ok-zentrum.at


